
TAJ MAHAL AGRA BEI SONNENUNTERGANG (11. APRIL 2010)
Abends erreichen wir Agra und schleichen uns von hinten an Yamuna

und das Taj Mahal ran. Ein Nato-Zaun hat ein Loch...wir passen durch.

SCHÖNSTES GEBÄUDE DER WELT
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TAJ MAHAL VON 

FAST ALLEN SEITEN
Abends pirschen wir uns von 

hinten heran und hören hinter 

uns Trillerpfeifen und Rufe. 

Nachdem wir - wie viele Inder 

vor uns, die uns 

entgegenkommen - durch ein 

Loch im Zaun geklettert sind, 

ahnen wir, sie könnten uns 

gelten und drehen uns nicht 

um. Wir sind die einzigen auf 

einer Sandbank. 

Mit Glück schaffe ich es bis 

zum Flussufer und kann ein 

paar Bilder machen. Dann 

erreichen 3 Sicherheitskräfte 

uns und erklären, hier dürften 

wir nicht hin...gefährlich, 

Terroristen usw. Einer (links 

unten 1. Seite) begleitet uns 

zurück bis zum Auto. 

Verbotsschilder gibt es keine, 

wir würden da wieder durch!

Morgens stehen wir kurz vor 

1/2 6 auf, wir wollen den 

Sonnenaufgang am Taj erleben. 

Wir schliefen wenige 100 m 

vom Westeingang. Ich bin 

schon vor dem Auto, ein Kamel 

kommt vorbei. Ich rufe: Schatz, 

da ist ein Kamel, das nimmt uns 

mit! Chris zweifelt kurz, schaut 

raus, wir beide klettern auf den 

Karren und das Kameltaxi 

gleitet los. Kein Spass, wir 

werden kurz vor 6 von einem 

Kamelkarren hingefahren, es 

gibt ein Video. Ich klettere 

während der Tour direkt aufs 

Kamel und reite.....  
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SPIEGELUNGEN
Tatsächlich ist das Taj von Wasser 
umgeben und spiegelt sich nach allen 
Seiten. Da es extrem symmetrisch gebaut 
ist, wirkt das doppelt- im wahrsten Sinne 
des Wortes.

INDER AUS DEM GANZEN LAND
Jemand erklärt uns, woher die ganzen 
Besucher kommen. Der Kundige sieht an 
der Kleidung ganz genau, aus welchem, 
Bundesstaat bzw. welcher Region die 
Inder kommen. Wir sehen nur viele 
Farben.....

SONNENAUFGANG HINTERM TAJ
Auf der Nordseite (aus Sicht der Eingänge 
hinterm Taj) fliesst der Yamuna. Am 
anderen Ufer wollte der Erbauer des Taj 
für sich eine schwarze Ausgabe bauen, 
ansonsten identisch. Da entmachtete ihn 
sein Sohn und sperrte ihn bis zum Tod 
ein.

TAJ MAHAL

VON WESTEN
Ein selbsternannter Führer 

zeigt uns mehrere schöne 
Perspektiven. Wir geniessen 

das Taj einige Zeit fast noch 

alleine, es strömen allerdings 

pro Minute Dutzende auf das 

Gelände- 25 Rupies für Inder, 
750 für Ausländer kostet das 

Vergnügen.

Gekostet haben soll das Taj 

nach heutigem Wert 

1.000.000.000 US Dollar, 
diese Milliarde machte den 

Staat damals nahezu pleite.

Es ist ein Grabmal für die Frau 

des Königs, die bei der 
Geburt des 14. Kindes starb.

Beide haben hier ihre letzte 

Ruhestätte. Pläne des Königs 

für ein eigenes Grabmal 
beendeten seine Herrschaft.


